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Herren Kreisliga

DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II : SV 1946 Crumstadt II 
Freitag, 03.02.2023, 19:45 Uhr

Zillich bereitet dem SV 1946 Crumstadt II den Weg zum 
Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Petke / Heinrich nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des SV 1946 Crumstadt II im Match der Herren Kreisliga
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Werner Zillich, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 14:10.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwar brachten Haber / Richter Stichter / Bierach
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Stichter / Bierach mit 3:1 durch. Die richtige
Taktik hatten Kallus / Hardt beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Petke / Heinrich ab dem
ersten Ballwechsel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Göttert / Krifka ihren
Gegnern Henninger / Zillich letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Bemerkenswert war hierbei
der dritte Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Göttert / Krifka beendet
wurde. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Volker Stichter bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Stefan Heinrich. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Jaromir
Kallus gegen Michael Petke, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Zwar brachte Mirko Richter Wolfgang Hardt phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Wolfgang Hardt mit 3:1 durch. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Peter Bierach letztlich auf Lager, um Yannik Haber final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Werner Zillich war Ernst
Göttert, obwohl er alles gegeben hatte. Markus Krifka konnte im Spiel gegen Stephan Henninger
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. 7:11, 11:6, 11:9, 5:11, 9:11 hieß
es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Volker Stichter und Michael Petke sich am Tisch
gegenüber standen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Jaromir
Kallus wiederum letztlich parat, um Stefan Heinrich zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Ohne Satzgewinn für Wolfgang Hardt verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Yannik Haber. Der neue Zwischenstand war 5:7. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Mirko Richter war danach wiederum der Gastgeber Peter Bierach, konnte er am Ende
den Favorit Mirko Richter im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Obwohl Ernst Göttert in
der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Stephan Henninger zurück ins Match und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Es war ein langes Spiel, bis Markus
Krifka seine 2:3-Niederlage gegen Werner Zillich hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
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alles aus sich heraus. Stichter / Bierach hatten gegen Petke / Heinrich beim 5:11, 8:11, 10:12 wenig
auszurichten. Damit war der 9. Punkt für den SV 1946 Crumstadt II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II nun ein Punktekonto von 13:11
Punkten auf, während der SV 1946 Crumstadt II vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen
den TSV 1903 Wolfskehlen ansteht, 14:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK SG
Eintr. 1925 Rüsselsheim II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den SF
1951 Bischofsheim II.

 Statistik:
 DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II

Doppel: Stichter / Bierach 1:1, Kallus / Hardt 1:0, Göttert / Krifka 0:1 
Einzel: V. Stichter 0:2, J. Kallus 1:1, W. Hardt 1:1, P. Bierach 1:1, E. Göttert 1:1, M. Krifka 1:1 

 SV 1946 Crumstadt II
Doppel: Petke / Heinrich 1:1, Haber / Richter 0:1, Henninger / Zillich 1:0 
Einzel: M. Petke 2:0, S. Heinrich 1:1, Y. Haber 2:0, M. Richter 0:2, S. Henninger 0:2, W. Zillich 2:0


